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Noch 60 Tage bis zum DGKJP-Kongress 2007 
 
Früherkennung und Prävention im Mittelpunkt 
 
Große Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Kin-
der- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psycho-
therapie in Aachen 
 
Prävention und Früherkennung psychischer Störungen im Kindes- und 
Jugendalter stehen im Mittelpunkt der 30. Jahrestagung, die die Deutsche 
Gesellschaft für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psy-
chotherapie (DGKJP) von Mittwoch, den 14. bis Samstag, den 17. März 
2007, an der Rheinisch-Westfälischen Technischen Hochschule (RWTH) 
in Aachen veranstaltet. Die Organisatoren um Kongresspräsidentin Pro-
fessor Dr. Beate Herpertz-Dahlmann, Ärztliche Direktorin der Klinik für 
kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie am Universitätsklini-
kum Aachen, erwarten wieder mehr als 1.000 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer zu dieser größten Jahrestagung auf dem Gebiet der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie.  
 
Die Forschung hat sich in den vergangenen 30 Jahren intensiv mit der 
Erkennung und Beschreibung von Risiko- und Schutzfaktoren bei der Ent-
stehung von psychischen Störungen auseinandergesetzt. Nun gilt es, die-
ses Wissen für die Entwicklung von geeigneten Präventionsprogrammen 
zu nutzen. Deshalb werden die Kongressteilnehmerinnen und -teilnehmer 
nicht nur Probleme der Diagnostik und Therapie diskutieren, sondern sich 
verstärkt mit Fragen der Vorbeugung beschäftigen. Neben der Prävention 
hilft vor allem die Früherkennung, die seelische Gesundheit von Kindern 
und Jugendlichen zu verbessern. Deshalb sieht das Tagungsprogramm 
vor, neue wissenschaftliche Erkenntnisse zur Früherkennung des Autis-
mus, der Schizophrenie und von Entwicklungsstörungen zu diskutieren. 
Ein weiterer Schwerpunkt der Tagung liegt auf dem Gebiet der Entwick-
lungsneurobiologie psychischer Krankheitsbilder, auch hier sind in den 
vergangenen Jahren zahlreiche Erkenntnisfortschritte, insbesondere durch 
die modernen bildgebenden Verfahren wie Magnetresonanztomographie 
oder Computertomographie, zu verzeichnen.  
 
Anmeldung im Internet unter http://www.dgkjp-kongress.de 
oder E-Mail: dgkjp07@cpo-hanser.de; Tel. 030/300 669 0 
 
Kontakt: Wissenschaftliches Sekretariat, Prof. Dr. Beate Herpertz-
Dahlmann, Universitätsklinikum Aachen, Tel.: 0241/8088 737, Fax: 
0241/8082 544; E-Mail: bherpertz-dahlmann@ukaachen.de
Pressekontakt: Dr. Thomas Nesseler; Geschäftsstelle der DGKJP Berlin, 
Reinhardtstraße 14, D-10117 Berlin-Mitte, Tel. 030/2809 6519, Fax 
030//2809 6579, E-Mail: t.nesseler@dgppn.de und im Internet: 
http://www.dgkjp.de  
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